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mit - im Vergleich zu ähnlichen Stoffen ohne

/Vei/e Stoff-L/'n/e ai/S emei/erba- ***°" nachweisbar durch einen besseren

ren Ressourcen und rezy/r/zerfen
Po/yesfergarnen

ÄegfnW /I bïïcA, Zo/mge», CR

Hbé. 2: «e2»-Äb/feMo« tF/wfer OS/39 CW-
&zw fiyc/j/ervIC, ß«Afer/CR; T/iOTMO-j2««//7d7

/«r & 2W2& Mœ/wKgffcfe'c/V zw/Z sR«M/-

ner/er wkc7 awœrezèaweradfer Ofer/Zäc/te

Feuchtigkeitstransport aus und unterstützen

den Wärmehaushalt des Körpers. Dank diesen

Eigenschaften sind Karbon-Qualitäten für funk-

tionelle Unterwäsche besonders prädestiniert.

H6Ô. 7; «e/» - Äö/feMo« IPmfer OS/09

ßroÄz« ÄcA/erdC, ßwWer/CP; £rc/>/er-yl/zz-

«// AivrOora, «w/wte/wc/; w«z/ seAr

/eiciZ (720 g/ra/)

t/mwze/fsc/iutz, Ressourcen-Effiz/'enz uncf Fa/rness s/nc/ Themen, c//e auch
he/'m l/ertbrauc/rer immer stärker /ns ßewussfsem rücken. Daher setzt c//e

ße/r/e/c/ungrs/nc/ustr/e m/t ffSoc/'a/wear« zunehmend auf Produkte, zu de-
nen man m/t gutem Gew/ssen von >4 h/s Z stehen kann.

Einer der ersten Stoffhersteller, der seine hoch-

funktionellen Maschenstoffe voll und ganz

unter den rigorosen Standards von bluesign®

herstellte, war die Christian Eschler AG, Büh-

ler/CH. Der bluesign®-Standard setzt auf « best

available technology», um den höchstmög-

liehen Ausschluss von Schadstoffen und eine

Ressourcen schonende Herstellung zu garantie-

ren, ohne Funktionalität, Qualität oder optische

Ansprüche zu beeinträchtigen und damit trend-

und marktgerechte Stoffe und Bekleidung zu

sichern.

Neue Eschler-Linie aus erneuerbaren Res-

sourcen und rezyklierten Polyestergarnen. Eng

verbunden mit der bluesign®-Philosophie ist

das Konzept der nachhaltigen Entwicklung,

Mit der Winter-Kollektion 2008/09 lancieren

die Schweizer Maschen-Spezialisten zusätzlich

eine neue Linie aus Garnen, die entweder aus

rezyklierten Synthesefasern oder aus erneuer-

baren, landwirtschaftlich erzeugten Rohstoffen

hergestellt sind. Eschler setzt bei rezyklierten

Polyestergarnen (so genannten PCR-Garnen)

auf «Repreve» (Hersteller UNIFI/USA); für Gar-

ne, die durch den Einsatz bio-basierter Produk-

tionsverfahren erzeugt werden, auf «Sorona»

(Ausgangsmaterial Mais).

«Unsere Linie - hergestellt aus rezyklierten

Polyestergarnen und aus Garnen, die auf erneu-

erbaren Ressourcen basieren - ist bewusst klein

gehalten», erklärt Philip Schär, Gesamtleiter

Verkauf und Marketing bei Eschler. «Wir sehen

aber für die Zukunft ein grosses Potenzial für

diese Linie, welche über die nächsten Monate

ausgebaut werden soll. Das geschieht in enger

Zusammenarbeit mit unseren Schlüsselkun-

den, welche ihre herkömmlichen Eschler-Stoffe

durch ressourcenschonende Versionen ersetzen.

Darüber hinaus werden wir auch von uns aus

weitere Maschenstoffe

auf den Markt bringen,

welche einer nachhalti-

gen Entwicklung Rech-

nung tragen», ergänzt

Schär.

kayer 2: F/eece m/t der k/ass/sc/ien

Terry-Opt/k
Innerhalb von «e2» - der Linie mit Maschen-

Stoffen für die zweite Schicht - bilden die

Fleecequalitäten mit der Terry-Optik einen

Weiterbildungsveranstaltung

FORUM für die textile Kette
Die Schweizerische Vereinigung vonTextilfachleuten (SVT) und

die Schweizerische Vereinigung Textil und Chemie (SVTC)

organisieren zusammen das FORUM 2007.

Stellen Sie sich ihr individuelles
Kursprogramm zusammen!

Wählen Sie von 18 Referaten aus den

Themenbereichen
Umwelt, Energie, Marketing,
Neuheiten, Weiterbildung,

Bionik und Visionen
6 Vorträge aus.

Ort: Seedamm Plaza, Pfäffikon (SZ)

Datum: Mittwoch, 24. Oktober 2007
Dauer: 08"-17 Uhr

Kosten: Fr. 320.- / Mitglieder SVT/SVTC

Fr. 360.- / Nichtmitglieder

Mehr Infos unter:
www.mittex.ch / www.svtc.ch

forum@mittex.ch
Sekretariat SVT,Tel:+41 62 751 26 39

Layer 7: /Canbon

Für den Sommer 2008

integrierte Eschler die

ersten Maschenstof-

fe mit Karbon in die

«et» Linie (Abb. 1) und

stellte sie damit einer

breiten Käuferschaft

vor. Für Winter 2008/09

wurde diese Karbon-Li-

nie durch weitere Stoffe

optimiert. Dank dem

nicht auswaschbaren

Karbon verfügen diese

robusten und gleich-

zeitig leichten Ma-

schenstoffe über einen

bakterienabweisenden

Effekt und verhindern

dadurch permanent die

Geruchsbildung. Auch

zeichnen sich Stoffe
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Schwerpunkt. In der neuen Kollektion finden
sich auch neue Qualitäten mit verschiedenen

interessanten und trendigen Oberflächenstruk-

turen (Abb. 2).

5: «e3+» - AO/M/Zoh IT/w/cr OS/Oi?

Cbnlsto?; öoWer dd, ß«/;/e?/C//; IT/wd- «izd

3-Zr/g£«-Z/t»z/;/tf/ /«/7 Prä»;«-

gto 0^er/7dic/jg

f-ayer 3; 5pacer/rn/f
Aus «e3» — der Linie für die Aussenschicht — gilt
® v°r allem die Abstandsgestricke oder Spacer-
knits hervorzuheben (Abb. 3). Eschler ist es

gelungen, die Spacerknit-Stoffe als «das wahre

Softshell» zu vermarkten und diverse Kunden

w>n den zahlreichen Vorzügen dieser Stoffe ge-
genüber «konventionellen Softshells» zu über-

^ngen. So kommen Eschler-Spacerknits nicht
"or für hochfunktionelle Softshell-Jacken zum
Einsatz, sondern werden auch für die Herstel-

lung von Accessoires, vor allem für Handschuhe,

verwendet. Dort sind Eigenschaften wie hervor-

Agende Elastizität in Längs- und Querrichtung,
Permanent wasserabweisende Ausrüstung, gute
Windresistenz bei gleichzeitig ausgezeichneter
Atmungsaktivität und Isolationsfähigkeit extrem

Wichtig. Eschler-Spacerknits sind auch Beweis

dafür, dass Weichheit, angenehmer Griff und
hoher Tragkomfort keine Widersprüche zu Ro-

hustheit und Widerstandsfähigkeit sein müssen,
sondern diese gegensätzlichen Eigenschaften
sich durchaus in einem Stoff vereinen lassen.

^uc/ce sind ein Trend-Thema
*c3+», die erfolgreiche Marke mit wind-, was-
serdichten und atmungsaktiven Stoffen, wurde
ör den Winter 2008/09 mit trendigen Neuhei-

ten ergänzt. Da Drucke wieder vermehrt ein
Thema sind, konzipierte Eschler viele Neuhei-
ten in Weiss für den Transferdruck. Ferner wur-
den

neue, attraktive Druck-Motive entwickelt,
Welche für Eschler-Kunden auf kontinuierli-
"hen Transferdruckmaschinen realisiert werden

innen. Nach wie vor bieten die Maschenstoff-
Spezialisten

aus Bühler den Service an, indivi-
"die Druckdessins auf die vom Kunden selber

ausgewählten Eschler-Stoffe zu drucken.

5choe//er 7ex-
t/MG gew/nnf
KTWl/Pr/mus 2007
Der sechste KTWL/Primus der
St. Ga//er Kantona/ban/c ging an
die Firma 5c/ioe//er Text// AG ans
5ei/e/en. /In der of/7z/e//en Feier im
Pfa/z/re//er in St. Ga//en wurde ihre

neue c_change /Wembrantechno-

/og/e m/t dem ersten Preis ausge-
zeichnet.

5e/ der Prew«ôerg«èe (row /rufe «ÄC/J

reefe/: Ä7AB-CF0 t/ra R/iegsegger, /Fr/rzs-

/wrge« //wh«er, CFO der 3'c/;oe//er Te.r/// 4(7,

und Pe^/er««^sw/ /ose/ Afe//er; ß/M/«e//e:

ow/j/o/o.c/t

Am Mittwochabend, 20. Juni 2007, stand es fest:

Der Seveler Textiltechnologe Schoeller Tex-

til AG gewann den diesjährigen KMUPrimus

Preis der St. Galler Kantonalbank. Während

einer festlichen Zeremonie im Pfalzkeller in St.

Gallen konnten Hans-Jürgen Hübner, CEO der

Schoeller Textil AG, und sein Team den ersten

Preis entgegennehmen. «Wir freuen uns riesig

über die Auszeichnung unserer neu entwickel-

ten c_change Membrantechnologie. Diese

Anerkennung gibt uns Recht in unserem uner-

müdlichen Forschen und Entwickeln von neuen

innovativen Technologien und dem Glauben an

den Standort Sevelen»,

erklärt Hübner begeis-

tert.

Herz//cAien Dan/t c/en

Sponsoren c/er Gl/ 2007

ßäum//n /AG, Tha/
ßezema AG, /Wont/i'ngen

ßo//er tVin/r/er/AG, Turbentha/
Christian Fsch/er/AG, ßüh/er

>AG C//ander, Her/sau
création ßaumann, tangentha/

ea Druc/r + 1/er/ag /AG, F/ns/ede/n
FPß/A /AG, Zürich

Fe/n F/ast Grabher/IG,
D/epo/dsau

Fr/tz tando/f/AG, A/äfe/s
Gertsch Consu/t/ng, Zofingen

Gessner AG, 1/l/ädensw//
Heb. Kündig & C/e. .46, Rüti

Hermann ßüh/er/AG,
Sennhof - 1/1/interthur

Jenny Fabrics AG, Z/ege/forüc/re
Jossi Systems AG, 1/1/ängi

KOF/V/G AG, Oberaach
KL/A// AG, Küttigen

R/'efer AG, l/l/i'nterthur
ROTOF/Z. Fabrics AG, Stab/o
Sefar AG DiV/s/on Fi/fraf/on,

He/den
SFZ Stiftung der Förderung der

Zwirnerei, Zürich
Stäub/t AG, Horgen

sw/ssfu//e, /Wüncbwi/en
TACO Stiftung, Zürich

Testex, Zürich
Texfi/co/or AG, Seve/en

T\/S Texti'/verband Schweiz,
Zürich

1/l/eberei Russi/con AG, Russ/Tcon
Zimmer// Text// AG, Aarburg

Der l/orsfand der 51/7" be-
grüssf fo/gendes neues

/W/fg//ed;

Rosmarie Amacher, Kussnacbf

beag liefert für höchste
Qualitätsansprüche

Alle Zwirne aus Stapelfasergarnen im Bereich
Nm 34/2 (Ne 20/2) bis Nm 340/2 (Ne 200/2) in den
geläufigen Ausführungen und Aufmachungen für
Weberei, Wirkerei, Stickerei und Strickerei.

Spezialität: Baumwoll-Voilezwirne in verschiede-
nen Feinheiten.

Bäumlin AG, Zwirnerei Tobelmüli, 9425 Thal
Telefon 071 886 40 90, Telefax 071 886 40 95
E-Mail: baeumlin-ag@bluewin.ch
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